
203

Zusammenfassung: Die 2018 in den NEVA von Dvořák & 
Ro cha besprochenen, nach ihrer Erkenntnis in den Na tur-
park gebieten der Vulkane Mt. Banahaw und Mt. Ma ki ling 
auf Matthaea sancta (Monimiaceae) lebenden, zuvor von 
Brown sowie Siler & Welton in Zusammenhang mit ei ner 
mög lichen Mimikry der philippinischen Ko ral len schlan gen-
art Hemibungarus calligaster (Wiegmann, 1835) dis ku tier-
ten Raupen konnten bisher nur der Gattung Bracca zu ge-
ord net werden. Die geschlüpften Falter konn ten jetzt als 
Brac ca monochrias benguetana (Schultze, 1925) be stimmt 
wer den. Einige dieser verhältnismäßig sel ten ge sich teten 
Rau pen konnten von Jayson Rocha auf der bis her einzigen 
be kannten Futterpflanze inzwischen er folg reich bis zum 
Fal ter gezüchtet werden; im Beitrag werden die Ent wick-
lung der Raupen, die Puppe und der ge schlüpf te Falter vor-
ge stellt.

The imago of the aposematic caterpillars of the genus 
Bracca Hübner, [1820] feeding on Matthaea sancta 
(Monimiaceae) on the slopes of the Mt. Banahaw 
volcano (Luzon, Philippines) (Lepidoptera: Geome-
tridae, Ennominae)

Abstract: The caterpillars recently discussed in 2018 in 
NEVA by Dvořák & Rocha, living on Matthaea sancta (Mo ni-
mi a ceae) according to their findings in the nature pro tec ted 
areas of the volcanos Mt. Banahaw and Mt. Ma ki ling, pre-
vious ly mentioned by Brown and Siler & Welton in the con-

text of a possible mimicry of the Philippine coral snake spe-
cies Hemibungarus calligaster (Wiegmann, 1835), had been 
allocated to the genus Bracca so far. The re sult ing spe ci mens 
of the here presented rearing were now de ter mined as Brac
ca monochrias benguetana (Schultze, 1925). A few of these 
larvae, which are relatively rarely seen in na ture, have been 
successfully reared by Jayson Rocha on its hi ther to only 
known host-plant to the adult moth; the de ve lop ment of the 
caterpillar, its pupa and the emerged moth are presented in 
this contribution.
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Einleitung

Nach einer mühevollen Suche und letztendlich er folg-
rei chen Bestimmung der Futterpflanze der apo se ma-
tisch bunt ge zeich ne ten, im Regenwald des südlichen 
Lu zons le ben den Bracca-Raupe als Matthaea sancta (Mo -
nimiaceae) (Dvořák & Rocha 2018) galt es, etwas mehr 
über die Le bensweise der Tierart zu erfahren und ihre 
übrigen Ent wicklungsstadien zu doku men tie ren, zu  mal 
da eine kon krete Artbestimmung bisher nicht er folgt war 
(Brown 2006, Siler & Welton 2010).

Die Falter der auf Matthaea sancta (Monimiaceae) lebenden aposematischen 
Raupenart der Gattung Bracca Hübner, [1820] von den Hängen des Mt.-
Banahaw-Vulkans (Luzon, Philippinen) (Lepidoptera: Geometridae, Ennominae)
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Abb. 1: Raupen im Zuchtkäfig. Abb. 2: vermutlich L2-Räupchen. Abb. 3: unterschiedlich alte Raupen, rechts oben vermutlich L3-Räupchen. Abb. 4: 
ausgewachsene Raupen. Abb. 5: Vorpuppe aus der Erde. Abb. 6: Puppe. Abb. 7: ♀-Falter, Dorsalansicht. Abb. 8: ♀-Falter, Ventral an sicht.
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Die im feuchten Un ter wuchs des Primärwaldes schein-
bar weitverbrei te te, aber an keinem der beobachteten 
Fund orte häufig ver tretene und offenbar nur an be son-
ders schattigen Stel len gedeihende Pflanze hatte uns — 
im Hinblick auf ver gangene Sichtungen zwi schen 2013 
und 2016 — Aus sicht auf weitere Rau pen fun de gegeben. 
Die Suche ge stal tete sich jedoch schwie riger als er war tet.

Jayson Rocha, den ich um weitere Fotos und einen 
Zucht versuch bat, berichtete, daß er die Tiere ziem lich 
lan ge nicht wieder zu Gesicht bekam, obwohl er die ihm 
be kannten und außerdem einige neue Pflan zen fundorte 
nach ihnen absuchte. Erst 2017 lächelte das Glück er neut, 
und er konnte auf einigen der be ob ach teten Sträu cher 
von Matthaea sancta jeweils meh re re Raupen die ses Typs 
finden. Um ihre Entwicklung be obachten zu können, 
hatte er zuvor Ableger einer Mat thaea-Pflan  ze zu Hause 
eingetopft und samt der mit Erde und Laub gefüllten 
Schale in einem eigens dafür errichteten Zuchtkäfig aus 
feinmaschigem Netz (Abb. 1) plaziert.

Die Entwicklungsstadien

Neben den bisher gesichteten und beschriebenen gro ßen 
Raupen fanden sich auf den Blättern einiger Sträu cher 
auch kleinere Raupen jüngerer Entwick lungs sta di en; die 
identisch rot und schwarz gefärbten und ge zeich neten, 
aber deutlich kleineren Tiere befinden sich ver mutlich 
im L3-Stadium (Abb. 3), die ebenso ge zeich ne ten, aber 
eher graubeige-schwarz an statt rot-schwarz ge färb ten 
und noch kleineren Tiere stel len wahr schein lich das 
L2-Sta di um (Abb. 2) dar.

Die Räupchen bewegten sich in der für viele Geo me tri-
dae typischen Weise, jedoch besonders lebhaft über die 
Blatt flächen fort und waren im Vergleich zu den aus ge-
wach senen Exemplaren schwieriger zu foto gra fie ren.

Fraß konnte sowohl in der Natur als auch auf der ein ge-
schul ten Pflanze bei allen Stadien, auch bei den jüng-
sten, die gesichtet wurden, beobachtet werden; bei den 
Jung stadien erfolgte er in Form kleiner, in den Blatt rand 
eingefressener Buchten.

Die Tiere wechselten, vor allem auf der eingeschulten 
Pflanze — obwohl sie innerhalb des Netzkäfigs im Frei en 
stand —, oft die Position und waren insgesamt recht un ru-
hig; einige kleinere Exemplare ver schwan den spur los. Mit 
zunehmender Größe wuchsen sie schnel ler und wur den 
ruhiger. Ausgewachsene Tiere (Abb. 4) wur den schließ-
lich nach und nach eher träge und krochen auf den Bo den.

Die Verpuppung

Die verpuppungsreifen Raupen wechselten ihr Farb kleid 
nicht, aber dieses wurde auf dem Boden etwas mat ter. 
Sie krochen in die Erde und blieben fortan ver bor gen; 
vorsichtiges Ausgraben brachte nach ei ni gen Ta gen 
geschrumpfte Vorpuppen (Abb. 5) sowie rot brau ne, 
glän zen de Puppen (Abb. 6) zutage, die sich we ni ge 
Zentimeter tief in der braunen Erde unter dem Laub 
befanden.

Die Tiere la gen frei in der Erde; feste Erdhöhlen wer den 
von Raupen die ser Art offenbar nicht angefertigt. Die 
Falter schlüpften nach wenigen Wochen.

Der Falter

Die prächtige Imago (Abb. 7, 8), die sich eines Tages auf 
der Netz wand fand, ist mit ihrer blauweißen, kräf tig 
schim mern den Grund farbe und der gelben und schwar-
zen Zeich nung so wie strah lend gelbem Hin ter leib recht 
auf fällig. Das Tier ruht mit weit gespreizten Vor der flü-
geln, so daß die Hin ter flü gel und der eben falls bunte 
Rumpf vollständig sicht bar sind.

Es ähnelt in Form und Farbe weitgehend den (als Fal-
ter) bereits bekannten, nahe verwandten Arten in der 
Re gion, am meisten denen des Artenkomplexes von Brac
ca mo no chrias Meyrick (vergleiche Stüning et al. 2017).

Mit Hilfe der Publikation von Stüning (2019: S. 321 ff., 
Abb. 21–23) und unter Bestätigung der Determination 
nach dem Foto durch Dieter Stüning (per E-Mail) konn-
te der ge schlüpf te Falter eindeutig der Art und Un ter art 
Bracca mo nochrias benguetana (Schultze, 1925) zu ge-
ordnet wer den.

Alle geschlüpften Tiere wurden wieder in die Natur 
entlassen.
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